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tionsweise des politischen Systems 
der sozialistischen Gesellschaft. Die 
s. D. ist ein qualitativ neuer Typ der 
Demokratie, sie ist der höchste Typ 
der politischen Demokratie, den die 
Geschichte kennt. Durch sie werden 
die formale —*■ bürgerliche Demokra­
tie überwunden und erstmals die 
reale Volksherrschaft verwirklicht. 
Objektive Grundlagen der s. D. sind 
die politische Mapht der Arbeiter­
klasse und das sozialistische gesell­
schaftliche Eigentum an den Pro­
duktionsmitteln. Voraussetzung 
und höchster Ausdruck der s. D. ist 
die Verwirklichung der wachsenden 
Führungsrolle der marxistisch-leni­
nistischen Partei.
Die s. D. entsteht und entwickelt 
sich mit der Errichtung der —*• Dik­
tatur des Proletariats und der soziali­
stischen Umgestaltung aller gesell­
schaftlichen Verhältnisse." Der »er­
ste Schritt in der Arbeiterrevolution 
(ist) die Erhebung des Proletariats 
zur herrschenden Klasse, die Er- 
kämpfung der Demokratie«. 
(MEW, 4, S. 481) Solange die Not­
wendigkeit hierfür besteht, ist die 
s. D. als Demokratie für die Arbei­
terklasse und die werktätigen Mas­
sen stets zugleich Diktatur gegen 
die Feinde des Sozialismus. S. D. 
und Diktatur des Proletariats sind 
untrennbar miteinander verbunden. 
»Die Diktatur des Proletariats, die 
Periode des Übergangs zum Kom­
munismus, wird zum erstenmal De­
mokratie für das Volk, für die 
Mehrheit bringen, aber zugleich 
wird sie notwendigerweise eine 
Minderheit, die Ausbeuter, nieder- 
halten.« (Lenin, 25, S. 476) Damit 
ist die s. D. » m i l l i o n e n f a c h  
demokratischer als jene bürgerliche 
Demokratie«. (Lenin, 28, S. 247) 
Mit der Lösung der Aufgaben der 
Diktatur des Proletariats haben sich 
die Notwendigkeit und die Mög­
lichkeiten der s. D. bei der Verwirk­
lichung der —<• historischen Mission 
der Arbeiterklasse noch nicht er­
schöpft. Sie bleibt auch, wenn der

sozialistische Demokratie

Staat der Diktatur des Proletariats 
zum —*■ Staat des ganzen Volkes ge­
worden ist, Hauptrichtung der Ent­
wicklung des sozialistischen Staates 
und der gesamten politischen Orga­
nisation der sozialistischen Gesell­
schaft. Sie gelangt mit der allmähli­
chen Herausbildung der —*■ kommu­
nistischen gesellschaftlichen Selbstver­
waltung zu ihrer höchsten Blüte und 
verliert in dem Maße, wie sich die­
ser Prozeß durchsetzt, ihren politi­
schen Charakter. »Einzig und allein 
der Kommunismus ist imstande, 
eine wahrhaft vollständige Demo­
kratie zu bieten, und je vollständi­
ger diese sein wird, um so schneller 
wird sie entbehrlich werden, wird 
sie von selbst absterben.« (Lenin, 25, 
S. 477) Die'immer weitere Entfal­
tung und Vervollkommnung der 
s. D. ist eine allgemeine Gesetzmä­
ßigkeit der sozialistischen Revolu­
tion und des sozialistischen Aufbaus 
und gehört zu den Merkmalen der 
—► entwickelten sozialistischen Ge­
sellschaft. Fußend auf ihren objekti­
ven Grundlagen, ermöglicht und er­
fordert die s. D. die für die Ver­
wirklichung der historischen Mis­
sion der Arbeiterklasse notwendige 
bewußte Gestaltung aller gesell­
schaftlichen Verhältnisse. Sie schafft 
und garantiert für die von der Ar­
beiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei geführten 
Werktätigen alle Möglichkeiten, um 
ihre verfassungsmäßigen Rechte 
und Freiheiten und ihre gemeinsa­
men Grundinteressen praktisch zu 
verwirklichen. Auf der Grundlage 
der Entwicklung der sozialökono­
mischen Verhältnisse, verbunden 
mit wachsendem sozialistischem Be­
wußtsein der Werktätigen, mit Or- 
ganisiertheit, Disziplin und Verant­
wortung für das Ganze, beinhaltet, 
fördert und erfordert die Entwick­
lung der s. D. die wachsende Teil­
nahme der Werktätigen an der Lei­
tung der Gesellschaft, die aktive Le­
bensposition des Menschen, die all­
seitige Entwicklung der —<• sozialisti-


